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D E R  WAN D E L  I N  D E R  E N E R G I E V E R S O R G U N G

Die Anforderungen 

an Netzbetrieb und -

planung haben sich 

verändert

▪ Starker Ausbau der 

Erneuerbaren abseits der 

Lastschwerpunkte

▪ Integration neuer 

Technologien (E-Mobilität, 

Speicher, 

Wärmepumpen, etc.)

▪ Stilllegung/Abschaltung 

von Großkraftwerken

▪ Verzögerter Netzausbau

▪ Starke Zunahme der 

Handelsgeschäfte



S T R O M S T R AT E G I E  2 0 4 0  -
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D E R  AU S B A U  D E R  E R N E U E R B A R E N
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Installierte PV-Leistung: 5287 MW

Davon steuerbar: 841 MW (15,9%)

Stichtag 31.12.2023
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V O N  D E R  N E T Z F Ü H R U N G  Z U R  S Y S T E M F Ü H R U N G
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Digitali-
sierung

Digitalisierung des Netzes

- Ferngemeldete und fernsteuerbare Ortsnetzstationen

- Online-Messungen bei Transformatorstationen

- Online-Messungen von Niederspannungsabzweigen

Aufbau von Prognosetools

- Ermittlung der Netzlast (beginnend NE3) 

Implementierung von Netzsicherheitsanalysen

- Online und Vorschau bis NE6

Abgestimmte Abschaltplanungstools

- Zusammenspiel operative Netzführung

und Betriebsplanung ist neu aufzustellen

Grundsatz: Spannung vor Frequenz vor Markt

1. Netztopologische Möglichkeiten 

2. Netztarifliche Möglichkeiten

3. Anschlussvereinbarungen

4. Kapazitätsmanagement (beinhaltet tlw. bereits Redispatch) 

5. Redispatch (kosten- und/oder marktorientiert)

Netzausbau und Netzverstärkungen

- Ersatz von konventionellen Leiterseilen durch Hochtemperaturleiterseile

- Neue Leitungssysteme und Umspannwerke

- Verstärkung bestehender Leitungssysteme und Anlagen

Datenaustausch zwischen den relevanten 

Marktteilnehmern

- Übertragungs- und Verteilernetzbetreibern, 

Erzeugern, Verbrauchern

- Zählwerte, Stammdaten, 

Nichtverfügbarkeiten, Fahrplänen, 

Echtzeitdaten 

Bidirektionale Schnittstelle: Kunde –

Netzbetreiber

- Übertragung von Messwerten

- Kurativer und präventiver Eingriff durch 

Netzbetreiber

- Minimierung der Gleichzeitigkeiten durch 

Anreize

Netztopologische Maßnahmen

- Dynamische Netztopologieänderung

- Thermal Rating

- Ausbau der Spannungsregelkonzepte



S T R AT E G I E  F Ü R  E I N  N E T Z  D E R  Z U K U N F T

Intelligente Netze als Beitrag  zur Energiewende

Im Projekt „Netzentwicklung-mission2030“ wurden 

die Auswirkungen der geplanten, steigenden 

Elektrifizierung der verschiedenen Sektoren

(Mobilität, Wärme, Gewerbe usw.) und der 

erneuerbaren, dezentralen Erzeugung auf das 

Strom- und Gasnetz untersucht.

Bis 2030 sollen rund 15-20% der Trafostationen 

in Vorarlberg als intelligente Ortsnetzstationen 

(iONS) ausgeführt werden.

Handlungsempfehlungen

▪ Konventioneller Netzausbau

(als starkes Fundament)

▪ Digitaler Netzausbau

(für mehr Transparenz im Netz)

▪ Kundenansteuerung

vorarlberg netz wird bis 2030 zusätzlich zu den jährlichen 

Investitionen für Erneuerung und Instandhaltung rund 

100 Millionen Euro in den Bereichen Netzausbau und 

Digitalisierung aufwenden.



P H AS E N  I N  D E R  S Y S T E M F Ü H R U N G  2 . 0

Phase 1

Phase 2

Phase 3

▪ Aktualisierung des bestehenden Netzsicherheitsrechnungssystems

▪ Erweiterung des Leitsystems um eine standardisierte 

Datenschnittstelle

▪ Vorkonfiguration Datenaustausch

▪ Datenaustausch gemäß Leitlinien für den Übertragungsnetzbetrieb 

(SOGL)

▪ Austausch von Netzdatensätzen

▪ Netzprognose und vorausschauende Netzsicherheitsberechnung

▪ Einspeisemanagement

▪ Kapazitätsmanagement

▪ Engpassmanagement (Redispatch im Verteilernetz)
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AU F  E U R O P Ä I S C H E R  E B E N E

65 Million Personen 
die in der beschäftigt sind 

Energie Sektor

1,7 - 4,1 Mrd. EUR 
Geschätzte Kosten für die 

Ausbildung, Umschulung, 

Weiterqualifizierung in der 

Fertigung von Technologien zur 

Erreichung der Klimaneutralität 

bis 203072% der VNB
stellen einen Engpass bei 

qualifiziertem Personal für den 

Netzanschluss von PV-Anlagen 

fest
66.000 Arbeitsplätze
sind in der Herstellung von

PV-Anlagen erforderlich

16% der Arbeitsplätze
im Energiesektor sind von Frauen 

besetzt

#DSOEntityUpskills



Mitarbeiter:innen

1.500 + 100 

Lehrlinge

Erfahrung

über 100 Jahre

Wachstums-

strategie

200 neue 

Mitarbeiter pro Jahr

Haupteigentümer

Land Vorarlberg

KARRIERE MIT ENERGIE

FÜR MENSCHEN MIT ENERGIE



Recruiting

Talentsuche und -förderung

New Work

Aus- und Weiterbildung

Demografischer Wandel

Starkes Personalwachstum

Forschung und Entwicklung

Großprojekte

Komplexität
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Onboarding-Prozesse

Digitalisierung (Chatbot, KI, 

SAP-Weiterentwicklungen, 

WhatsApp-Bewerbung)

E-Learning und 

Weiterbildungen

Neue Recruiting-Kanäle
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Your Energy

Lehre

Verbinde Studium 

und Arbeit 

miteinander

Werk- oder 

Dualstudent

Starte direkt 

durch

Direkteinstieg

Praktische Erfahrung 

sammeln & eigenes 

Geld verdienen

Ferial- und 

Berufspraktika

E I N S T I E G S M Ö G L I C H K E I T E N



F E E L  T H E  E N E R G Y  !

Link

https://youtu.be/-va4bhsHis4
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